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Thomas Hartung: Ein Verlust für
Thüringer Politik und soziale

Gerechtigkeit
Die Thüringer Politikwelt trauert um Thomas Hartung, SPD-
Politiker und Landtagsabgeordneten, der im Alter von 53

Jahren an Krebs verstarb.

Die Trauer um den SPD-Politiker Thomas Hartung hat die
Thüringer Politikwelt in eine Phase des Innehaltens versetzt.
Sein Tod, der am 30. Juli nach einem mutigen Kampf gegen den
Krebs eintrat, hinterlässt nicht nur eine Lücke im Parlament,
sondern wirft auch einen Schatten auf die bevorstehenden
politischen Herausforderungen in Thüringen.

Ein Verlust für Thüringens politische
Landschaft

Thomas Hartung, ein leidenschaftlicher Verfechter von
Demokratie und sozialer Gerechtigkeit, war eine prägende Figur
in der Thüringer Politik. Geboren am 5. September 1970 in
Weimar, studierte er Medizin in Jena und war sowohl als Arzt als
auch als Politiker aktiv. Hartung kehrte im Frühsommer 2023
nach seiner Krebserkrankung in den Thüringer Landtag zurück,
wo er sich weiterhin für die Verbesserung der Kindergarten-
Betreuung und weitere Bildungsfragen einsetzte.

Reaktionen auf den Verlust

Sein Tod hat zahlreiche Reaktionen ausgelöst. Thüringens SPD-
Chef Gregor Maier bezeichnete die Nachricht als schockierend



und erinnerte daran, dass Hartung trotz seiner schweren
Krankheit stets für Thüringen kämpfte. „Sein Verlust ist
unglaublich schmerzhaft. Meine Gedanken sind bei seiner
Familie“, äußerte Maier seine Anteilnahme.

Ähnlich betroffen zeigte sich der CDU-Chef Mario Voigt, der
Hartung als „leidenschaftlichen Politiker“ würdigte und der
Familie sein Beileid aussprach. Auch Steffen Dittes, der
Fraktionschef der Linken, betonte, dass die politische Landschaft
Thüringens einen respektierten Bildungspolitiker verloren habe.

Hartungs Vermächtnis im Bildungspolitik

In seiner Rolle als Bildungspolitiker setzte sich Hartung
unermüdlich für die Belange der Kinder in Thüringen ein, was
ihm sowohl Respekt als auch Anerkennung einbrachte. Sein
Engagement für die Kindertagesstätten und die Förderung
junger Menschen spiegelte seine Überzeugungen wider, die
auch über seinen Tod hinaus wirken werden.

Die politische Zukunft nach Hartung

Angesichts der nahenden Landtagswahl wird sein SPD-
Kreisverband in Weimar II einen Ersatzkandidaten bestimmen
müssen. Hartungs politisches Erbe stellt die Partei vor die
Herausforderung, in seinen Fußstapfen weiterzumachen und die
von ihm begonnenen Projekte voranzutreiben.

Zusammenfassend zeigt der Verlust von Thomas Hartung nicht
nur die Trauer um einen engagierten Politiker, sondern
beleuchtet auch die zentrale Rolle, die er in der Thüringer
Gesellschaft und im politischen Diskurs gespielt hat. Die
kommenden Wochen und Monate wird es wichtig sein, seinen
Geist und seine Werte in der politischen Auseinandersetzung zu
bewahren.
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